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55,000 Elephanten ihr Elfenbein liefern müſſen um die Ausfuhr
zu decken wobei vorausgeſetzt wird daß jedes Thier zwei Stoß
zähne trug was in Wirklichkeit nicht der Fall iſt

Zur Geſchichte der Harfenmädchen Weitaus der
Theil jener Harfenmädchen die auf unſern Meſſen und

därkten umherziehen iſt aus dem Städtchen Preßnitz im

J Jermden vom Stillen Meere zum Atlautiſchen Ocean ge
rachtEin Geſchäftsgeheimnifz Der Schul Jnſpektor be

ſucht die Abendſtunde der Gewerbeſchule und legt einem Knaben
die Frage vor Welchem Stande gehörſt du an mein Sohn
Jch bin Buchdruckerlehrling Schön kannſt du mir wohl

Anterhaltungsblatt der Haale Zeitung
böhmiſchen Erzgebirge gebürtig Wie wir aus den Zellner ſchen ſagen wer die Buchdruckerkunſt erfunden hat Lehrling nach Nr 149 alle a d Dienstag den 30Blättern für die Muſt erfahren reichen die Anfänge dieſes einer Pauſe Rein das geht nicht der Principal hat mir ver S g Juni 1891

en r der b ans ß r perpyrite e R r v e zu wer a de Ihr legte miels und die Ausübung deſſelben a ewerbe kaum übe Begreiflich Herr Wie kommt es denn daß Jhr legte imnj cunſer Jahrhundert zurück und doch legt ſich ſchon das Halb Gruppenbilt ſo gelungen ausgefallen iſt und die Damen einen 4 Das Geheimniß des Hanſ om Cab
dunkel der Man erzählt von einem gewiſſen ſo lieben heiteren Eindruck machen Photograph Ganz Roman von Fergus W HumeSag darüber enJanaz Walter der von 1776 1792 Bürgermeiſter in Preßnitz
geweſen daß er zuerſt dort die Harfe geſpielt und deshalb den
Beinamen König David erhalten habe durch einen Paten den
er unterrichtet ſei die Kunſt des Harfenſpiels dann weiter ver
breitet worden Feſt ſteht daß Thereſia Entzmann Schullehrers
tochter aus dem nahen Dörnsdorf zuerſt mit der Harfe reiſte
Da ſie eine ſchöne Summe Geldes mit nachbhauſe brachte fanden
ſich andere aufgemuntert ihr Glück auf gleiche Weiſe in der
Welt zu verſuchen und es bildeten ſich bald förmliche Geſell
ſchaften unter denen die von Levy und Günzel den meiſten Ruf
exlangte Ein geſchickter Tiſchler von Preßnitz Namens Boden
bexger verfertigte die Harfen Die Gelder welche durch die
reiſenden Harfenmädchen in die Heimath kamen die zahlreichen
Beiſteuern zum Wiederaufbau der Stadt und der Kirche nach
dem großen Brande im Jahre 1811 die Auszeichnung welche
Einer von ihnen zutheil wurde indem ſie ſich mit ihrem Geſange
und Spiel vor den drei alliirten Monarchen hören laſſen durfte
während dieſe 1813 bei dem Bürgermeiſter Doberauer von
Treuenfeld in Komotau zu Gaſte waren alles dies trug
weſentlich dazu bei den neuen Erwerb in Anſehen zu bringen
Als es vollends einigen Mädchen glückte ſich im Ausland gut
zu verheirathen und manche die ohne ein anderes Eigenthum
als ihre Harfe und ihre Kunſtfertigkeit hinausgezogen nunmehr
als vornehme Dame zum Beſuch in die Heimath kam da gab es
keinen Halt mehr Die Harfe wurde das Ziel das ſchon dem
Kinde im Traume wie im Wachen vorſchwebte und zu welchem
der Zug um ſo mächtiger wurde je mehr es mit dem reifenden
Alter die Vortheile ſchätzen lernte die in der Ferne winkten
Um einen Begriff von den Summen zu geben welche die Preß

einfach weil im Moment der Aufnahme Herr Leutnant ein
getreten iſt

Stoßſeufzer eines Studenten Wenn doch der Ta
25 Stunden hätte damit man wenigſtens eine Stunde tägli
ſtudiren könnte

Zweierlei Sorten Gaſt Eine gute Cigarre Herr
Wirth Wirth zur Frau Anng gieb mal eine Cigarre
aus der hinteren Kiſte Gaſt Herr Wirth rauchen Sie
vielleicht eine mit Wirth Sehr gern Anna gieb mal
zwei aus der vorderen Kiſte

Abwehr Baron Ste werden mir hoffentlich dieſe
Summe leihen mein alter Name dürfte Jhnen Bürge genug
ſeinl Bankier Herr Baron Jhr Name iſt alt Jhr
Name iſt ſehr alt aber es thut mir leid auf alte Sachen kann
ich leider nichts geben

Kaſernenhofblüthe Unteroffizier Was ſind Sie
denn eigentlich in Jhrem Civilberuf Einjährlger Mine
raloge Unteroffizier Ach was Mineraloge Damit
imponiren Sie mir jar nich Was ſollen die dummen Fremd
wörter ſagen Sie doch einfach Selterwaſſerfabrikant

Wichtige Frage Lieutenant Herr Kamerad können
Sie ſchon lachen mit Monokle im Auge

Vor dem Juſtiz Palaſt A Was r dieſe weibliche
Figur mit den verbundenen Augen und der Waage in der Hand
dar Die Gerechtigkeit A Das iſt doch einrechter Unſinn Dazu hätte man doch eine Mannsperſon nehmen
müſſen B Warum denn Weil bei einer Frau
das Zünglein niemals ſtille ſteht

Deutſch von A Brauns
Poſſum Villa war ein ganz anſpruchsloſes i

mit einem Bogenfenſter und einer ſchmalen Veranda an der
Frontſeite Sie war von einem Gärtchen umgeben deſſen
kleine Rabatten ſpärlich mit kümmerlichen Blumen bepflanzt
waren die aber Mrs Hableton höchſte Freude bildeten Wenn
nicht anderweitig beſchäftigt band ſie ſich ein altes Taſchentuch
über den Kopf und begab ſich hinaus in den Garten wo ſie
ihre Blumen behackte und ſie begoß bis dieſe ſchier aus Ver
zweiflung weil ſie nicht in Ruhe und Frieden gelaſſen wurden
jeden Verſuch zum Wachſen und Gedeihen aufgaben Ungefähr
eine Woche nach dem Verſchwinden ihres Miethers war ſie
gerade wieder bei ihrer Lieblingsbeſchäftigung dabei im Stillen
e rn wo ihr Miether der Herr Whhyte ſtecken

möchte
Liegt wollt ich wohl wetten betrunken in einem öffent

lichen Lokale, murmelte ſie durch die zuſammengebiſſenen
Zähne und riß mit einem ärgerlichen Ruck eine Unkrautpflanze
aus der Erde bringt den Miethszins durch und begießt ſich
innerlich mit Bier und Wein die Männer ſind eben nur
rohe Thiere

Gerade als ſie dieſem Gedanken Ausdruck lieh fiel ein
Schatten über das Beet und aufſchauend gewahrte ſie einen
Mann der am Staket lehnte und ſie beobachtete

Scheren Sie ſich fort rief ſie mit kreiſchender Stimme

Was wollen Sie denn fragte ſie plötzlich ſchroff
Wohnt hier Mr Oliver Whyte gegenfragte der Fremde
Ja und nein, lautete ihre kurze Erwiderung Seit einer

Woche habe ich ihn nicht geſeben wahrſcheinlich hat er im
Saufen kein Ende finden können wie s die Mannsbilder alle
machen Aber ich habe etwas in die Zeitung rücken laſſen
das ihn ſchon aufrütteln und ihn lehren wird daß ich kein
Fußteppich bin auf dem man herumtrampeln kann und wenn
er etwa ein Freund von Jhnen iſt dann können Sie ihm in
meinem Namen ſagen er wäre ein unvernünftiges Thier wie
alle Männer von deuen nichts Beſſeres zu erwarten ſeiDer Fremde ließ den gewaltigen Revbeſttom ruhig abfließen

und als ſie aus Luftmangel innehielt fiel er gelaſſen ein
Kann ich ein paar Augenblicke mit Jhnen ſprechen
Und wer hindert Sie denn daran entgegnete ſie trotzig

Fahren Sie doch fort nicht etwa daß ich Wahrheit aus
dem Munde eines Mannes erwartete aber fahren Sie
nur fort

Nun, erwiderte der Mann mit einem Augenaufſchlag
nach dem wolkenloſen blauen Himmel und mit ſeinem hoch
roth ſeidenen Taſchentuche ſich den Schweiß vom Geſicht
trocknend es iſt etwas heiß wiſſen Sie

Mrs Hableton ließ ihm nicht Zeit ſeinen Satz zu vollenden
ſondern krat heran an den Zaun und riß mit einem Ruck die

nitzer Mädchen in der Fremde ſich verdienen erwähnen wir indem ſie ſich erhob und dem Eindringling mit der Hacke Thür auf az daß durchſchnittlich jeden Monat etwa 5000 Gulden von drohte Jch brauche heute keine Aepfel und wenn Sie ſie Setzen Sie Jhre Spazierhölzer in Bewegung und kommenihnen in die Heimath geſandt werden Beſonders zahlreich ſind mir zu einem Spottpreis verkaufen wollen Sie mit herein ins Haus, u Sie den Fremden an und
die Briefſendungen während der Leipziger Meſſe Rechnet man
nun daß das nachhauſe geſchickte Geld etwa das Drittel der

anzen Einnahme repräſentirt ſo kommt im Jahre eine
ntſumme von mehreren Hunderttauſenden von Gulden

jeraus

Wiſſenſchaft Kunſt Titeratur
Jn Bezug auf die Konkurrenz für das Denkmal Haiſer

Wilhelms J in Berlin wird folgende Mittheilung verbreitet
Die Einlieferung der Konkurrenzentwürfe iſt plötzlich vom

1 Juli auf den 15 Aug verſchoben worden Als Grund

Sie ſtand nämlich unter der irrigen Vorſtellung daß der
Mann ein Obſthändler wäre bald aber kam ſie von ihrem

Jrrthum zurück als ſie beim nochmaligen Hinſchauen keinen
Obſtkarren ſah

Sie wollen ſich wahrſcheinlich einen Plan vom Hauſe ab

ſchritt ihm als er eingetreten voran bis an die Hausthür
dann führte ſie ihn in ein kleines nettes Wohnzimmer das
mit Antimacaſſars Teppichen aus zuſammengenähten Tuch
läppchen und gemachten Blumen überfüllt ſchien Auf dem
Kaminſims paradirte auch eine Reihe von Emneiern und an

Seltſamer Aberglaube Der Obmann der wiener Rauch di i ar ter So TfangkehrerGehilfen Guſtav Weſtendorfer gelangte in den Beſitz h r m e er geeten n nehmen um mich zu beſtehlen nicht wahr zeterte ſie weiter der einen Seite an der Wand Lns ein Hirſchfänger an der
folge amtlichen Schriftſtückes welches Eigenthum des Projett nicht rechtzeitig fertig geworden iſt Falls ſich dieſe Na das können Sie unterwegs laſſen weil nichts zu ſtehlen andern wahrſcheinlich zum Staate ein Bücherbrett mit
BezirksRauchfangkehrermeiſters Karl Wachauer in Fünffkirchen Ffnnahme beſtätigte ſo wäre die erſchiebung geeignet in Fach drin iſt denn die ſilbernen Löffel die von meiner Großmutter zwei Reihen ihrem Aeußern nach wenig einladender Bücher
R an hieß 12 Juni Dpr e rter Herr kreiſen große Aufregung hervorzurufen zumal erſt vor ein paar väterlicher Seite ſtammten ſind längſt ſchon durch meines Die Einrichtung Sopha Seſſel und Stühle beſtand in
fe r e Dgrit hatte ſich in ter rn Tagen in der Deutſchen Bauzeitung Hr Prof Henrici Aachen Mannes Gurgel gegangen und ich habe kein Geld gehabt harten glänzenden Roßhaarmöbeln daß der Fremde als er
gen en die Mittheilung machte daß eine Konkurrenzarbeit von ihm andere wieder zu kaufen Jch ſtehe allein da in der Welt auf dem ihm von Mrs Hableton hingeſchobenen Lehnſtuhle

vor ſeiner ſchwarzen Geſtalt ſo ſehr erſchreckt daß es in Krämpfe
fiel Sie werden hiermit aufgefordert von dem betreffenden
Geſellen ein wenig Kopfhaar ſowie ein Stückchen von ſeinem
Hemd ſo ſchnell als möglich uns einzuſenden damit wir mit
dieſen Sachen das Mädchen räuchern und vom Tode retten
können Szabolcs Komitat Baranya am 12 Juni 1889 Georg
Cſonka Gemeindevorſtand

Der todte Varnum macht Reklame Aus Amerika
wird gemeldet Leichenräuber hatten Barnum s Grab ge

re und den Sarg ſammt dem darin liegenden Körper entführt
ehnliches war ſeinerzeit auch der Leiche des berühmten New

Horker Millionärs Stewart begegnet nach einer Weile ver
öffentlichten die troſtloſen Erben eine Kundmachung welche den

ederbringern des Leſchnams eine fürſtliche Belohnung ver
ſprach Darauf ſcheinen die Leichenräuber nur gewartet z haben
denn alsbald kam Stewart s Körper zum Vorſchein freilich mit
ihm auch ein Wiederbringer, um das Honorar reOffenbar ſind Barnum s ſterbliche Ueberreſte einer ähnlichen Be
rechnung zum Opfer gefallen iſt aber die ganze
Mittheilung zu Reklamezwecken erfunden

Der kürzeſte Weg von Europa nach Oſtaſien
iſt et über Canada Am 13 Mai 1891 traf in London die
erſte Poſt auf dem neuen Wege ein dieſe war von Yokohama in
Japan nur 25 Tage unterwegs hatte aber in Amerika drei Tage
gelegen da de kein Dampfer zur Weiterbeförderung vorhanden
war Die Briefe aus Shanghai waren 32 Tage unterwegs

welche rechtzeitig durch die Poſt abgeſchickt war zurückgewieſen
wurde weil die Jury in dem undeutlich abgedruckten Poſtſtempel

irrthümlich den nächſtfolgenden Tag herausgeleſen hat
k3

Ein neuer Kürſchner Unlängſt erſt hat Prof
Kürſchner deſſen Name in aller Welt ſofort den Begriff Lexikon
weckt ſein höchſt originelles Miniaturnachſchlagebuch Der neue
Reichstag Preis 40 Pf geſchaffen und damit sans phrase eine
wirkliche Lücke im Beſtand jener Hilfsbücher ausgefüllt die zum
vollkommenen Verſtändniß unſerer innerpolitiſchen Entwicklung
unentbehrlich ſind Heute bietet er bereits wieder etwas Neues
in ähnlicher Form und wieder etwas ebenſo eminent Praktiſches
das ſich mit gleicher Schnelligkeit überall einbürgern wird als
richtiger Haus und Familienſchatz Gekrönte Häupter
dieſen Titel trägt das kleine elegante 444 Seiten ſtarke Büchelchen
oldgedruckt auf ſymboliſchem Purpurgrund Preis nur 50 Pf
ier findet ſich in kurzen aber ungemein überſichtlichen und an

ſchaulichen Zügen alles dargeſtellt was die deutſchen Fürſten und
deren Familien betrifft Erbſchaftsverhältniſſe Konfeſſion Civil
liſte Größe des Landes Anzahl der Einwohner Landesfarbe
Wappen Verfaſſung adminiſtrative Eintheilung und kurze Ge
ſchichte deſſelben Biographie der regierenden Fürſten und deren
lebender Familienmitglieder mit Porträt Facſimile der Hand
ſchrift Angaben über Orden und Abbildungen der wichtigeren
derſelben Belehrung über Verkehr mit Fürſten 2e 2c0 kurxz
alles was nur irgendwie dieſem Rahmen ſich einfügt Dies
Rieſenmaterial in ſo engem Raum zu bergen und es dennoch in

und ſolche Frauen werden von dem ſchlechten Männervolke
nur zu leicht betrogen Und es würde mir lieb ſein wenn
Sie ſich nicht ſo ſtark auf das Staket das ich erſt von meinem
ſauer verdienten Gelde angeſchafft habe lehnen und ſich lieber
fortſcheren wollten

Der Athem ging ihr aus und ſie ſtand da die Hacke nach
ihm ſchwingend und nach Luft ſchnappend wie ein Fiſch auf
trockenem Sande

Meine liebe Dame, begann der Mann am Staket in
ſjanftem Tone Sie ſind

Nein, kreiſchte die Frau zornig ich bin kein Parlaments
mitglied auch keine Lehrerin die Jhre Fragen beantworten
möchte Jch bin eine brave Frau die ihre Steuern und Ab
gaben ordentlich bezahlt nicht klatſcht und auch nicht euere
nichtsnutzigen Zeitungen lieſt oder ſich Um die Ruſſen be
kümmert alſo Scheren Sie ſich fort

Sie leſen keine Zeitungen, wiederholte der Mann in be
friedigtem Tone oh das ſpricht dafür

Die Frau warf bei dieſer Bemerkung dem Fremden einen
argwöhniſchen Blick zu Die Erſcheinung des Mannes hatte
etwas Bäueriſches und Plumpes ein joviales rothes glatt
raſirtes Geſicht in welchem ein Paar ſcharfe ſchlaue graue
Augen wie Sterne flimmerten Sein heller Sommeranzug
war von gutem Stoff und auf der ſteifgeſtärkten weißen Weſte

Platz genommen hatte wähnte er müſſe mit Steinen ge
polſtert ſein ſo kalt und hart fühlte ſich alles an Die Frau
hatte ſich ihm gegenüber auf einen eben ſolch harten Stuhl
geſetzt Sie nahm jetzt ihr Taſchentuch vom Kopfe faltete es
ſorgſam zuſammen Und legte es auf ihren Schooß hierauf
richtete ſie einen ſcharfen Blick auf ihr Gegenüber

Nun alſo, begann ſie den Mund ſo raſch auf und zu
klappend daß es faſt den Anſchein gewann als werde er wie
bei den Marionetten durch Zucken an den Fäden bewegt wer
ſind Sie was ſind Sie und was wollen Sie

Der Fremde legte ſein rothſeidenes Taſchentuch in den Hut
und ſtellte dieſen auf den Tiſch danach antwortete er in aller
Gemüthlichkeit

Mein Name iſt Gorby
wegen Mr Oliver Whyte 3

Er iſt nicht da, antwortete die Hauswirthin mit dem
ſtilien Hintergedanken ihr Miether habe ſich in eine Patſche
gebracht und ſollte nun verhaftet werden

Weiß ich ſehr wohl, nickte Gorby
Wo aber iſt er denn

Der Mann antwortete unverzüglich die Wirkung ſeiner
Worte zugleich ſcharf beobachtend

Jch bin Detektiv und komme

Er iſt todt rMrs Hableton erbleichte und ſank in ihren Seſſel zurück

O ne iazgn Annötbigen d W die r in r e Lerheh ei e e e z er n Doge bare ordnen Page übertichtlicher Weiſe zuſgmmenzutaſſen und zu lag eine maſſive goldene Kette Dies alles zuſammengefaßt Doch nicht rief ſie er hat ihn doch nicht umgebrachtſo peg a dieedian Sache Kellway al die Poſt in es n Wedite eh der ganzen Ceſchieugret e ger ich ihn a den Augen der Wittwe als einen wohlhabenden Wer hat ihn nicht ümgebracht fragte der Deteits mit
Handelsmann erſcheinen aber verwundert fragte ſie ſich was Schärfe

Tr die Redattion verantwortlich Hermann Jordan in Halle Druck und Verlag von Htio Hendel in Halle a d S xr eigentlich wolle Die Frau wußte jedenfalls mehr als ſie ſagen mochte denn



nachdem ſie ſich von ihrem jähen Schrecken erholt antwortete
ſie ausweichend

Er hat ſich doch nicht das Leben genommen
Gorby ſah ſie durchdringenden Blickes an und gleich heraus

fordernd gab Mrs Hableton ihn zurück
Schlau, murmelte der Detektiv in ſich hinein weiß

mehr als ſie verrathen will ich will es aber ſchon aus ihr
u Prem Er ſchwieg einen Moment dann fuhr er
anft fort

O nein Einen Selbſtmord hat er nicht begangen Was
bringt Sie denn auf dieſen Gedanken

rs Hableton gab nicht Antwort ſtand aber auf und ging
nach der anderen Seite des Zimmers wo ſie aus einem
kleinen blank polirten Buffet eine Branntweinflaſche heraus
nahm und ein kleines las das ſie bis zum Rande füllte
und auf einen Zug austrank Hierauf kehrte ſie nach ihrem
Platze zurück

Jch nehme nicht viel von dem Stoffe, äußerte ſie als ſie
den neugierigen Blick des Detektivs bemerkte Aber Jhre
Nachricht hat mich ſo erſchüttert daß ich etwas zur Be
ruhigung meiner Nerven thun mußte Was wollen Sie nun
noch mehr von mir

Daß Sie mir alles mittheilen was Sie wiſſen, ent
gegnete der Detektiv mit ſcharfer Betonung und einem Blicke
auf ihr Geſicht unter dem es erbleichte

Wo iſt denn Mr Whyte getödtet worden forſchte ſie
Er wurde in einer Droſchke erſter Klaſſe auf der St Kilda

Straße ums Leben gebracht
Auf offener Straße fragte ſie erſchrocken
Ja auf offener Straße
Ah machte ſie mit einem tiefen Athemzuge und preßte

dann die Lippen feſt zuſammen
Gorby verhielt ſich ſchweigſam da er der Frau anſah daß

ſie mit ſich zu Rathe ging ob ſie ſprechen ſolle oder nicht
Ein Wort von ihm hätte ihr leicht die Lippen verſiegeln
können Sein Lohn ward ihm ſchneller zutheil als er ſelbſt
erwartet hatte

Mr Gorby begann ſie nach minutenlangem ernſten
Sinnen mein Leben iſt ein ſchwerer Kampf geweſen woran
nur mein ſchlechter Mann der ein wahres Thier und gräß
ticher Trunkenbold war die Schuld trägt daher habe ich
weiß Gott wenig genug Urſache gut von euch Männervolte
u denken aber Mord, ſtammelte ſie und ein SchauerWhuttelte ihren Körper das hätte ich doch nicht gedacht

Jn Bezug auf wen
Natürlich Mr Whyte, lenkte ſie raſch ein
Und wen ſonſt
Daß weiß ich nicht
Dann ſonſt niemand

ſei m ich weiß es nicht wenigſtens nicht mit Beſtimmt
it

Der Detektiv befand ſich in Verlegenheit
Was meinen Sie fragte er
Nun, ſprach die Frau entſchloſſen ich will Jhnen alles

t was ich weiß und wenn er unſchuldig wird Gott ihm
e

Wenn wer unſchuldig iſt
h werde Jhnen alles vom Anfang an erzählen dann

mee Sie ſelbſt urtheilen
rby nickte zuſtimmend und WMers Hableton begann

Es ſind erſt zwei Monate her daß ich auf den Gedanken
See bin Zimmer zu vermiethen im Theater als

Joriſtin mitzuwirken iſt eine ſchwere Aufgabe und das
Nähen greift die Augen an Da ich eine alleinſtehende Frau
bin die von ihrem rohen Manne der jedoch nun glücklicher
weiſe todt iſt eine ſchlechte Behandlung erfahren hat ſo dachte
ich wenn ich Miether nähme würde dieſer Erwerb mir als
Zuſchuß ein wenig aufhelfen Daher ließ ich eine Wohnungs
anzeige in die Zeitung rücken und vor zwei Monaten nahm
Mr Oliwer Wöyte die Zimmer

Wie ſah denn der Herr aus
fahre en ger e und r eine u rnr Geſichts

eder Backen no nurrbartwar du echte Eenlleman e In Weſen
alle er etwas wie ein Mal oder dergl an ſiche eiten W einen Moment Ruth v

berte ſie nach einer Weile an der linken Schläfehatte er ein Muttermal welches er jedoch ſtets i r

rer bedeckte ſo daß es gewiß nur wenige bemerkt
haben

Mein Mann, murmelte Gorby vergnügt für ſich ich
bin auf der richtigen Fährte Fortſ folgt

155 Unter der Aſche
Roman von T Haidhrim

Unterdeß fuhren die Glücklichen in raſchem Trabe nach
Schloß Einöd

Die ſämmtlichen Fenſter erleuchtet alles bekränzt Das
ganze Dienſtperſonal umdrängte den Wagen eh er noch hielt

Graf Cuſtells Telegramm hatte Klarag und Annita in
z tſten Eifer verſetzt Nun lachte das Haus Adriana förm
ich an

Gott ſei geprieſen Das war ja die reine Trübſal als
unſere Gnädige krank war Nun giebt s ſicher wieder lauter
Spaß und Vergnügen ſagte die Haushälterin und wie ſie
dachte die ganze Dienerſchaft

Ueberall war geheizt gelüftet die Möbel und Spiegel ihrer
Hüllen entledigt worden die Teppiche aufgerollt es war
unglaublich was ſie alles in einem Tage unter Klaras An
leitung vollbracht hatten Aber freilich bis zum letzten Augen
blicke hatten alle zu thun und Klara und Annita zumeiſt

Als dann der Wagen auf den Hof fuhr verſchwanden die
beiden Damen mit einem letzten Blick auf die hellen wohl
durchwärmten Räume und den feſtlich hergerichteten Speiſe
ſaal Man hätte glauben können Adriana habe dieſe Zimmer
nur für einige Stunden verlaſſen gehabt und kehre jetzt aus
n rielſchaft zurück ſo traut und behaglich war es
überall

Jm Zimmer der Haushälterin legten ſie ihre Pelzmäntel
um indeß ſich erſt draußen am Wagen und dann im Innern
des Schloſſes ein frohes Begrüßen und dann plötzlich ein
Wundern und Staunen und Lachen erhob

Und dann ſtürzte das Stubenmädchen zu ihnen hinein
O denken die Frau Doktor doch nur Unſere Baroneſſe

und der Herr Rittmeiſter Verlobte nun iſt s doch ſo ge
worden

Und als Klara und Annita dann eben heraus ſchlüpfen
er hörten ſie die Stimme von Alix von der Treppe
erab

Da iſt der Hannes Geruers Hannes Sind Jhre Damen
hier Hannes

Die Augen des Angerufenen verriethen alles und leichte
Schritte flogen die Treppe hinab Männerſchritte folgten eilig
und da riß Alix ſchon die Thüre auf

Klara Annita und das Umarmen Küſſen Beglück
wünſchen ging von vorn anAlix lich nicht nach die beiden mußten bleiben nach Gerner

wurde eilends geſchickt und unterdeß hatte Taura ſein viel
geliebtes Weib heimgeführt Einen glücklicheren Tag hatte
man in Schloß Einöd noch nicht erlebt

v
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Es iſt einer der letzten Maitage
Jn Schloß Einöd iſt heute Kindtaufe gefeiert worden und

das Feſt nun vorüber Es war ein köſtlicher Tag Adrianas
ſchönſter Lebenstag ſagte ſie als man ihr die kleine Hildegart
zu welcher die Gräfin Cuſtell Gevatterin ſtand nach der Taufe
wieder in die Arme legte Die ſtolzen glücklichen Eltern Es
war freilich kein Junge aber mir wäre bange geworden wenn
Gott uns jeden Wunſch erfüllte, betheuerte der Baron und
liebt die kleine Tochter um nichts weniger als er einen Sohn
geliebt haben würde

Die vielen Gäſte haben Abſchied genommen und nur noch
der engſte Freundeskreis die Cuſtells Gerner und Klarg und
die Tanten Stiftsdamen ſitzen auf dem Altan unter den
blühenden Syringen mit dem Baron und Adriang zuſammen
um den großen mit buntgeſticktem Tafeltuch bedeckten Stein
tiſch gereiht auf welchem die hohe verſchleierte Lampe die
Bowle und Gläſer ſtehen Die Gräfin Cuſtell iſt neben
Adriana und dem kleinen Täufling die gefeierte Heldin des
Tages und die hochachtende Verehrung der jungen Mutter
kommt nur der aufrichtigen Freundſchaft gleich womit die

Gräfin dieſelben auszeichnet Fröhlich plaudern und lachen
die Männer beim Genuß der langentbehrten Cigarre welche

hier gegen die Mücken gute Dienſte thut mit glücklichen Augen
ſehen die Tanten in Tauras häusliche Glückſeligkeit Sie
finden es ſo begreiflich daß der arme Hans Heinrich ſo
grenzenlos verſtimmt war als die liebe Adriang ſo große
Urſache hatte ihrer Geſundheit das Opfer dieſer mehrmongt
lichen Kur zu bringen Wie haben ſie nachher triumphirtgegen ihre lieben Freundinnen und mit welchem Genuß ſeien

v d Kaffees nach welche ſie ſich damals verſagen zu müſſen
glaubten

Nach dem Geräuſch und der Unruhe des Tages ſehnt
driang ein wenig blaß in ihrem Lehnſtuhl or ihren

Augen ſteht noch immer ein Bild welches ihr heute einen
unvergeßlich rührenden Eindruck gemacht und doch in ihrer
Seele ein heiteres Lächeln zurückgelaſſen hat Als man ihr
Kindchen vom Taufſtein in die Kinderſtube getragen hatte ließſie auf die beſcheidene Anfrage der Dienerſchaft die ſämmt

lichen Leute ſogar die Knechte und en herein kommen
zeigte ihnen ihr Töchterchen mit ſtrahlendem Lächeln und
freute ſich von Herzen an der Mitfreude und Theilnahme
dieſer Leute die alle eine große Zuneigung zu ihr bewieſen
hatten als vor etwa zwei Monaten ihr Leben in Gefahr
ſchwebte Da ließ ſich auch der alte Huſer im Hintergrunde
ſehen und als ſie ihn freundlich heranrief trat er unendlich
geſchmeichelt zu dem Kindchen heran und über das alte

flog das bekannte weiſe und doch ſo humoriſtiſche
Lachen

Jch bin im allgemeinen nicht für die Weiblichkeit gnädige
Frau aber ich ſag s alle Tage zu meiner Alten Sie ſind
mit Erlaubniß wenn ich ſo frei ſein darf meine Meinung zu
ſagen eine Ausnahme und ſo kann ja dies kleine Mädchen
auch eine andere werden

Ah Vater Huſer Jch ſei auch eine Ausnahme haben
Sie geſagt Und ich auch riefen hinter ihnen zwei fröh
liche junge Stimmen

Der Alte wandte ſich um Ah die Frau Rittmeiſter
und die Frau Landräthin ſagte er ein wenig verlegen ſeine
Mütze in der Hand umdrehend Schnell aber hatte er ſich
dem fröhlichen Gelächter der jungen Frauen gegenüber gefaßt
und ſchelmiſch wehrte er ihren Spott ab Nu und s iſt ja
auch wahr Jch kenne die Wei die Damen Sie
würden s ja nicht glauben wenn ich das Gegentheil ſagte
Lachend liefen die beiden reizenden jungen Frauen welche

eben erſt ihre Hochzeitsreiſe bezw die Flitterwochen beendet
tm wieder fort um ihren Männern die Arm in Arm im

arten ſpazieren gingen und ſchwärmten, wie Alix behauptete
dieſe letzte Erfahrung die ſie von der Weisheit des alten
Huſer gemacht hatten mitzutheilen

An dieſe Scene dachte Adriana jetzt und gab den Befehl
von dem Feſtkuchen und dem Weine der Dienerſchaft und den
alten Huſers in ihr Haus zu tragen

Wie ſchön war es doch Die Nachtigallen ſangen Der
Mond ſchien hell auf das Waſſer auf den Wald und den
Garten rings um ſich her ſah ſie Freude Theilnahme Liebe
in aller Mienen Hier war nicht einer der nicht ſchon bitteres
Leid getragen der nicht ſchon tiefen Schmerz kennen gelernt
hatte für alle war es wieder Sonnenſchein geworden nach
dunklen ſchweren Tagen Welche Hoffnung für die Zukunft
lag in dieſer Erfahrung

Und als habe Gerner ihre Gedanken ihr vom Geſichte geleſen
ſo trat er jetzt zu ihr

Nicht wahr Frau Adriang wir ſind alle nur Aehren
welche in Sturm und Regen wie in Wärme und Sonnenſchein
reifen Gott W Jhrem Kinde ein fröhliches Wachsthum

Die Gläſer klangen mit tiefer Bewegung dachten ſie alle
dieſem Wunſche nach

Nur Eine die ſie gern in ihrer Mitte gehabt hätten fehlte
auch heute Adolfs Mutter Sie hatte ſich zu ſchwach ge
fühlt um unter ſo vielen Menſchen zu ſein Aber zuweilen
kam ſie doch noch an ihrem Krückſtock aus der Mühle heraus
und dann ſah man ſie meiſt auf dem Kirchhofe wo ſie lange
neben dem ſchwarzen Granitkreuze ſaß

Neulich begegnete Gerner ihr auf einem ſolchen Gange
r ſprachen mit leuchtenden Augen von dem Glück ihrer

inder
Da ſagte die Amtmännin als er ſie bis zur Thüre der

Mühle heimgeleitet hatte traurig Wenn ich mir nur ſelbſt
verzeihen könnte Gerner

Eine tiefe Bewegung flog über des weißhagrigen Mannes
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Geſicht er ſprach kein Wort aber er neigte der altende herab und küßte ſie gte ſich zu
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Bunte Zeitung
Von der Belagernng Kolbergs An der Nordweſtſeite

Holbergs zwiſchen der See und der Perſantemündung liegt die
Maikuhle ein Gehölz das jetzt zu anmuthigen Spaziergängen
umgewandelt vormals die Feſtung von jener Seite her beherrſchte
Das Terrain iſt coupirt und ganz zur Deckung für einen Truppen
körper geſchaffen Jn dieſes Gehölz deſſen weſtliche Liſieère unter
dem Schutz der Feſtungskanonen liegt hatte während der Be
lagerung 1807 ſich Schill mit ſeinen Huſaren geworfen und
mancher Franzmann der ſich zu nahe heran wagte hatte bereits
ſeinen Vorwitz unter ihren Säbeln gebüßt An der Grenze der
Maikuhle zwiſchen den Vorvoſtenketten lag und liegt noch
heute die Gaſtwirthſchaft Grünhauſen in welcher der kühne
Huſarenoffizier auf ſeinen Inſpektionsgängen die er gewöhnlich
ohne Begleitung unternahm öfter das Abendbrot einnahm nes
Abends ſo erzählt der Bär als er das Wirthshaus verließ erwartete in draußen die Magd welche ihn haſtig und mit
einer vor Erregung zitternden Stimme bat am folgenden Abend
nicht wiederzukommen der Wirth ſei beſtochen und wolle ihn dem
Feinde überliefern ſie ſelber ſei eng des ſchändlichen
Abkommens geweſen Schill beruhigte das Mädchen und ſchärſte
ihr ein ihre Mitwiſſerſchaft durch keine Miene zu verrathen das
andere würde ſich ſchon machen Der verhängnißvolle Abend kam
und mit ihm etwas ſpäter wie gewöhnlich Schill Eben hatte er
ſich zum Abendeſſen geſetzt als er ſich von einem Haufen

Franzeſen umringt ſah n Offizier forderte ihm den Degen
ab Schill ſpeiſte mit der unſchuldigſten Miene weiter und
deutete nur mit der Hand aufs Fenſter in welchem plötzlich eine
Schaar rieſiger Schnurrbärte ſichtbar wurde Jm nächſten
Augenblicke ſahen ſich die Franzoſen von etwa zwanzig handfeſten
Haudegen überwältigt und entwaffnet Der verrätheriſche Wirth
welcher die Feinde in einer Kemmer verborgen gehalten hatte
wurde kurzerhand erſchoſſen Die brave Magd aber von vielen
Seiten reich belohnt heirathete ſpäter einen invaliden Huſaren
aus dem Schill ſchen Corps

Elfenbein Ueber die Größe der Elephantenzähne und den
lenhe handel finden ſich in dem eben erſchienenen 3 Bande
von Brehms Thierleben folgende Angaben Je nach den Gebieten in welchen die Elephanten beimſch ſind eigen die Stoß

zähne in Geſtalt Beſchaffenheit und Farbe beſondere Figen
thümlichkeiten die durchſchuittlich ſo ausgeprägt hervortreten daß
es Elfenbeinkennern mi e iſt bei der Prüfung aufgeſtapelter
Zähne mit S icherheit z beſtimmen aus welcher

egend beltebige Stücke ſtammen Die bekannten längſten Sto
zähne von jetzt lebenden Elephantenarten ſtammen aus Afrika
und zwar aus dem Seengebiete Aus deſſen mittlerem Theile
beſitzt der Reiſende Weſtendarp einen Zahn von 2,94 m Länge
und aus dem nördlichen Theile brachte Sir Samuel Baker einen
ghr eim der laut Sterndale ſogar e 3,27 mm mißt
ieſe Zähne ſind jedoch ſchlank und verhältnißmäßig leicht wie

denn der zuerſt erwähnte blos 44 kg wiegt Jn früherer Zeitſoll es Zähne von 120 130 5 und o den Gewichte ge
geben haben Selbſtverſtändlich müſſen rieſige Zähne ſeltener
werden i raſcher die alten Stücke aus Afrika hinweggeführt jeeifriger die re Wront werden Aus ws ene Sitot
zipne ſchreibt Weſtendarp ſind gewöhnlich bis zu 2 m ſelten
is 2,5 m lang dabei 30 50 kg ausnahmsweiſe 75 90 kg

ſchwer Der ſchwerſte in letzter Zeit nach Europa gebrachte Zahn
wurde durch die Firma Heinr Ad Meyer an der Oſtküſte an
gekauft Er war 2,60 m lang und wog 94 kg Das wer
vollſtändig fehlerfreie Paar Zähne wurde 1822 in Tete a
Sambeſi ger gnedt es wog 1445 kg jeder Zahn hatte eine
Länge von 2,27 mm und der ſtärkſte Umfang in der Mitte des
Zahnes betrug 0,6 m Das ſchönſte und längſte Paar Elephanten
zähne welches je nach Europa m iſt befindet ſich in
meiner Sammlung es wiegt 101 Kg iſt 2,57 m lang vollſtändig
fehlerfrei ſtammt aus Uganda und hat einen Elfenbeinwerth von
3775 Wieviel Mammuth Elfenbein alljährlich in den
Handel kommt iſt nicht Ffſtzpſtelten laut Weſtendarp ſind i
davon blos drei Zehntel für die Jnduſtrie brauchbar ſieben
gide werthlos Die Geſammtmenge des von jetzt lebenden

lephantenarten auf den Weltmarkt kommenden Elfenbeins beträgt
all jährlich im Durchſchnitt etwa 868,000 kg Davon liefert Eeylonuns Sumatra 2000 kg Hinterindien kg Vorderindien
11,000 kg und Afrika 848,000 kg Wie viele Elephanten in
Afrika alljährlich ihr Leben laſſen müſſen oder vordem verloren
haben um den Weltmarkt mit 848,000 kg Elfenbein zu verſorgen
iſt eine viel erörterte Frage Eine genaue Beantwortung iſt un
möglich da die Zahl der ausgeführten Zähne nicht bekannt iſtDurch Rechnung kann man aber nach möglichſt vielen Zähnen
aller Größen das Durchſchnittsgewicht eines Stückes be
ſtimmen Es ergiebt ſich danach daß in Afri a alljährlich faſt
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